
Arzt: „Da sind Sie ja gerade noch rechtzeitig zu mir
gekommen!“ Patient: „Ist es denn wirklich so
schlimm?“ Arzt: „Das nicht, aber einen Tag später
und es wäre von selbst weggegangen!“ 

!!!!!!

Ernährungsbewußte Patientin: „Sind Fische gesund,
Herr Doktor?“ „Ich glaube schon, bei mir war jeden-
falls noch keiner in Behandlung.“ 

!!!!!!  

Die Dame des Hauses zur neuen Angestellten: „Ich
bin Vegetarierin und würde mich freuen, wenn ich Sie
auch dazu bekehren könnte!“ Die neue Angestellte:
„Ich bleibe nach wie vor evangelisch!“ 

!!!!!!  

Nach der Impfung fragt der Schularzt einen kleinen
Jungen leutselig: „Na, weißt du denn, wogegen ich dich
geimpft habe?“ „Klar, vor allem gegen meinen Willen!“ 

Werner ist gemütlich am Zeitung lesen, da kommt
seine Frau von hinten und haut ihm mit der Brat-
pfanne auf den Schädel. „Für was war das?“ fragt er.
„Das war für den Zettel mit dem Namen Marylou,
den ich in deiner Hosentasche gefunden habe“, ant-
wortet sie. „Ich war doch vor zwei Wochen beim Pfer-
derennen. Marylou war eines der Pferde, auf das ich
gesetzt habe“, erklärt er. „Oh, Liebling, das tut mir so
leid,“ sagt sie, „ich hätte wissen müssen, dass ich dir
vertrauen kann.“ Drei Tage später, er schaut gerade
Fussball im Fernsehen, kommt sie und schlägt ihn mit
der Bratpfanne KO. Als er wieder zu sich kommt,
fragt er: „Und für was war das?“ Sie antwortet: „Dein
Pferd hat gerade angerufen.“ 

!!!!!!  

„So eine idiotische Medizin“, schimpft Peter, der in
der Badewanne sitzt, „drei Tropfen täglich in warmem
Wasser einnehmen!“ 

Der Arzt sitzt am Bett des fieberkranken Börsenbrokers.
„40 Grad Fieber hat Ihr Gatte jetzt“, sagt er besorgt,
„und es scheint weiter zu steigen. Außerdem ist er wohl
schon im Delirium. Was murmelt er da ununterbro-
chen?“ „Bei 41 verkaufen“, wispert die Ehefrau zurück. 

!!!!!!  

„Tante Susanne, ich glaube, ich kriege jetzt bald ein
Brüderchen,“ sagt Jan. „Wie kommst Du denn dar-
auf?“ fragt Tante Susanne. „Neulich haben mir alle
erzählt, dass Mama krank ist und dann habe ich ein
Schwesterchen bekommen. Und jetzt ist Papa krank.“ 

!!!!!!  

Der Pathologe weiss alles... aber zu spät! 

„Ihre Reflexe sind völlig normal...“

„Daß die Bettennot so groß ist, hatte ich nicht gedacht.“

„Greift mich nicht an! Mein Vater ist Rechtsanwalt!“


